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Gesetz  über Zuwendungen des Freistaates Bayern
zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse der Gemeinden

(Bayerisches Gemeindeverkehrsfinanz ierungsgesetz  - BayGVFG)
Vom 8. Dezember 2006

Zum Ausgangs - oder Ti teldokument

Fundstelle: GVBl 2006, S. 969

 
Der Landtag des  Freis taates  Bayern hat das  folgende Gesetz  beschlossen, das  hiermit bekannt gemacht

wird:

 
Art. 1

Zuwendungen des Freistaates Bayern

1 Der Freis taat Bayern setz t die ihm nach § 3 Abs . 1 Satz  1, § 4 Abs . 3 des  Gesetzes  zur Entflechtung

von Gemeinschaftsaufgaben und Finanzhi l fen (Entflechtungsgesetz  - EntflechtG) vom 5. September 2006

(BGBl I S. 2098, 2102) zufl ießenden Finanz mittel  nach Maßgabe dieses  Gesetzes  für Inves ti tionen zur

Verbesserung der Verkehrsverhältnisse der Gemeinden ein. 2 Rechtsansprüche werden durch dieses

Gesetz  nicht begründet.

 
Art. 2

Förderungsfähige Vorhaben

Folgende Vorhaben von Gemeinden, Landkreisen und kommunalen Zusammenschlüssen sowie

Verkehrsunternehmen und sons tigen Vorhabens trägern des  al lgemeinen öffentl ichen

Personennahverkehrs  können durch Zuwendungen aus  den Finanzmitteln nach Art. 1 Satz  1 auf Antrag

gefördert werden:

Bau oder Ausbau von

verkehrswichtigen innerörtl ichen Straßen mit Ausnahme von Anl ieger- und
Erschl ießungss traßen,

besonderen Fahrspuren für Omnibusse,

verkehrswichtigen Zubringers traßen zum überörtl ichen Verkehrsnetz ,

verkehrswichtigen zwischenörtl ichen Straßen,

Straßen im Zusammenhang mit der Sti l l legung von Eisenbahns trecken,

Verkehrs lei tsys temen sowie von Ums teigeparkplätzen zur Verr ingerung des  motoris ierten
Individualverkehrs ,

öffentl ichen Verkehrs flächen für in Bebauungsplänen ausgewiesene Güterverkehrsz entren
einschl ieß l ich der in diesen Verkehrs flächen l iegenden zugehörigen kommunalen
Erschl ießungsanlagen nach den §§ 127 und 128 des  Baugesetzbuchs
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in der Baulas t von Gemeinden oder Landkreisen,

Bau oder Ausbau von Verkehrswegen der

Straßenbahnen, Hoch- und Untergrundbahnen sowie Bahnen besonderer Bauart,

nichtbundeseigenen Eisenbahnen,

soweit s ie dem öffentl ichen Personennahverkehr dienen, und auf besonderem Bahnkörper geführt

werden,

Bau oder Ausbau von zentralen Omnibusbahnhöfen und Haltes tel leneinrichtungen s owie von
Betriebshöfen und zentralen Werks tätten, soweit s ie dem öffentl ichen Personennahverkehr dienen,

Beschleunigungsmaßnahmen für den öffentl ichen Personennahverkehr, insbesondere
rechnerges teuerte Betr iebs lei tsys teme und technische Maßnahmen zur Steuerung von
Lichts ignalanlagen,

Kreuzungsmaßnahmen nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz  oder dem
Bundeswassers traßengesetz , soweit Gemeinden oder Landkreise im Sinn der Nr. 1 als
Baulas tträger der kreuzenden Straße Kos tenantei le zu tragen haben; in Ausnahmefäl len gi l t das
gleiche für nichtbundeseigene Eisenbahnen als  Baulas tträger des  kreuzenden Schienenwegs ,

die Beschaffung von Standard-Linienomnibussen und Standard-Gelenkomnibussen, soweit diese
zum Erhalt und zur Verbesserung von Linienverkehren nach § 42 des
Personenbeförderungsgesetzes  erforderl ich s ind und überwiegend für diese Verkehre eingesetz t
werden sowie von Schienenfahrzeugen des  öffentl ichen Personennahverkehrs .

 
Art. 3

Voraussetzungen der Förderung

(1) Voraussetzungen für die Förderung nach Art. 2 s ind, dass

das  Vorhaben

nach Art und Umfang zur Verbesserung der Verkehrsverhältnis se dringend erforderl ich is t
und die Z iele der Raumordnung und Landesplanung berücks ichtigt,

in einem Generalverkehrsplan oder einem für die Beurtei lung gleichwertigen Plan
vorgesehen is t,

bau- und verkehrs technisch einwandfrei  und unter Beachtung des  Grundsatzes  der
Wirtschaftl ichkeit und Sparsamkeit geplant is t,

m it s tädtebaul ichen Maßnahmen, die mit ihm zusammenhängen, abges timmt is t,

Belange von Menschen mit Behinderungen oder Mobi l i tätseins chränkungen berücks ichtigt
und den Anforderungen der Barrierefreihei t mögl ichs t weit reichend entspricht; bei der
Vorhabensplanung s ind die zus tändigen Beauftragten für Belange von Menschen mit
Behinderung nach Art. 18 des  Bayerischen Behindertengleichs tel lungsgesetzes  anzuhören;
verfügt eine Gebietskörperschaft nicht über Behindertenbeauftragte oder Behindertenbeiräte
s ind s tattdessen die entsprechenden Verbände im Sinn des  § 13 Abs . 3 des
Behindertengleichs tel lungsgesetzes  anzuhören,

die übrige Finanz ierung des  Vorhabens  oder eines  Bauabschnittes  des  Vorhabens  mit eigener
Verkehrsbedeutung gewährleis tet is t.

(2) Nach diesem Gesetz  werden Vorhaben nicht gefördert, für die der Träger des  Vorhabens  seine

Verpfl ichtungen vor dem 1. Januar des  Jahres , in dem die Förderung beginnen sol l , erfül l t hat.

 

Bayerisches Verwaltungsportal: Bürgerservice "BA... http://www.gesetze-bayern.de/jportal/portal/page/bsb...

2 von 4 13.11.2010 18:24



1.

2.

3.

a)

b)

4.

Art. 4

Höhe und Umfang der Förderung

(1) Die Förderung aus  den Finanzmitteln nach Art. 1 Satz  1 beträgt bis  zu 80 v. H. der

zuwendungs fähigen Kos ten.

(2) 1 Zuwendungs fähig s ind die Kos ten für das  Vorhaben nach Art. 2. 2 Beim Grunderwerb s ind nur die

Ges tehungskos ten z uwendungs fähig.

(3) Nicht zuwendungs fähig s ind

Kos ten, die ein anderer als  der Träger des  Vorhabens  zu tragen verpfl ichtet is t,

Verwaltungskos ten,

Kos ten für den Erwerb solcher Grunds tücke und Grunds tücks tei le, die

nicht unmittelbar oder nicht dauernd für das  Vorhaben benötigt werden, es  sei denn, dass
s ie nicht nutzbar s ind,

vor dem 1. Januar 1961 erworben worden s ind,

Bauleis tungen bei berei ts  begonnenen, in die Förderung nach diesem Gesetz  übernommene
Vorhaben, für die der Träger des  Vorhabens  seine Verpfl ichtungen vor dem 1. Januar des  Jahres
erfül l t hat, in dem die Förderung beginnen sol l .

 
Art. 5

Programme

(1) Für Vorhaben im Sinn des  Art. 2 s ind Programme für den Zeitraum der jewei l igen Finanzplanung

aufzus tel len sowie jährl ich der Entwicklung anzupassen und fortzuführen.

(2) 1 In die Programme dürfen Vorhaben nur aufgenommen werden, wenn die Voraussetz ungen des  Art. 3

Abs . 1 vorl iegen oder vorauss ichtl ich im Zeitpunkt der Förderung vorl iegen werden. 2 Für jedes  Vorhaben

s ind die vorauss ichtl ichen Gesamtkos ten, die zuwendungs fähigen Kos ten und die vorgesehenen

Jahres raten der Zuwendungen aufzunehmen.

(3) 1 Die Programme s ind abzus tel len auf die vorauss ichtl ich zur Verfügung s tehenden Mittel . 2 Weitere

Vorhaben können nachrichtl ich aufgenommen werden.

 
Art. 6

Aufstellung der Pro gramme

1 Die Staatsminis terien des  Innern sowie für Wirtschaft, Infras truktur, Verkehr und Technologie s tel len

die Programme für ihre Zus tändigkeitsbereiche auf. 2 Dies  gi l t auch für die Anpassung und

Fortschreibung der Programme.

 
Art. 7

Wirkung der Programme

Die Finanzmittel  im Sinn des  Art. 1 Satz  1 dürfen nur für Vorhaben verwendet werden, die in die

Programme aufgenommen s ind.
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Art. 8

Vorhaben der Deutschen Bahn AG

Führen die Deutsche Bahn AG oder andere Unternehmen, die s ich überwiegend in der Hand des  Bundes

oder eines  mehrheitl ich dem Bund gehörenden Unternehmens  befinden, Vorhaben zur Verbesserung der

Verkehrsverhältnisse der Gemeinden durch, so können auch s ie aus  den Finanzmitteln nach Art. 1 Satz

1 Inves ti tionszuschüsse nach diesem Ges etz  erhalten.

 
Art. 9

Übergangsvorschriften

(1) Vorhaben, die bis lang nach dem Gemeindeverkehrs finanz ierungsgesetz  in der bis  31. Dezember 2006

geltenden Fassung in ein Förderprogramm des  Freis taates  Bayern aufgenommen wurden, werden als

Tei l  der Programme nach Art. 6 fortgeführt.

(2) Bewil l igungsbescheide für Zuwendungen nach dem Gemeindeverkehrs finanz ierungsgesetz , die bei

dessen Außerkrafttreten noch nicht vol ls tändig abgewickelt waren, gelten als  Bewil l igungsbescheide nach

diesem Gesetz  fort.

 
Art. 10

Inkrafttreten

Dieses  Gesetz  tr i tt am 1. Januar 2007 in Kraft.

München, den 8. Dez ember 2006

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Edmund Stoiber
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